
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 29.03.07 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - SR/047(IV)/07 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Stadtrat Montag, Ratssaal 16:00Uhr 17:10Uhr 
     

 19.03.2007    
     

Tagesordnung: 
 

 
 
8 Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
8.1 ÖPNV als Schwerpunkt rechter Gewalt A0168/06

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
WV vom 16.10.2006 

 
8.1.1 ÖPNV - als Schwerpunkt rechter Gewalt S0002/07

  
 
8.2 Wärmenutzung aus Abwasser A0170/06

 CDU-Fraktion 
WV vom 16.10.2006 

 
8.2.1 Wärmenutzung aus Abwasser A0170/06/1

 Ausschuss für Umwelt und Energie 
 
8.2.2 Wärmenutzung aus Abwasser S0235/06
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8.3 Fußgängerfreundlicher Überweg beim Technikmuseum A0171/06

 SPD-Fraktion 
WV vom 16.10.2006 

 
8.3.1 Fußgängerfreundlicher Überweg beim Technikmuseum S0004/07

  
 
8.4 Regelmäßige Fortschreibung der Jugendhilfeplanung A0003/07

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
WV vom 22.01.2007 

 
8.4.1 Regelmäßige Fortschreibung der Jugendhilfeplanung S0025/07

  
 
8.5 Errichtung eines Sozialkaufhauses im Stadtteil Neustädter Feld A0037/07

 CDU-Fraktion 
 
8.7 Bedarfsgerechte Aus- und Weiterbildung A0038/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
8.8 Telefonischer Service der Stadtverwaltung A0045/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
8.9 Auswirkungen von Eingemeindungen A0039/07

 FDP-Fraktion 
 
8.10 Einrichtung eines Wirtschaftsbeirates A0040/07

 FDP-Fraktion 
 
8.11 Parkmöglichkeiten Gesellschaftshaus A0041/07

 FDP-Fraktion 
 
8.12 Lärmbelästigung Potsdamer Straße A0047/07

 SPD-Fraktion 
 
8.13 Aufnahme des Sekundarschulstandortes Apollostraße (A.-W.-

Francke) in das PPP-Programm 
A0046/07

 CDU-Fraktion, Fraktion Die Linkspartei.PDS 
 
8.13.1 Aufnahme des Sekundarschulstandortes Apollostraße (A.-W.-

Francke) in das PPP-Programm 
A0046/07/1

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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9 Informationsvorlagen 

  
 
9.1 Auswertung und Resümee Jahr der Wissenschaft 2006 I0014/07

  
 
9.2 Städtebauliche Zielplanung zur Entwicklung touristischer Projekte I0012/07

  
 
9.3 Arbeitsstand zur Intensivierung der Europaarbeit auf kommunaler 

Ebene 
I0062/07

  
 
9.4 "Auswahl des Partnerprojektes im Rahmen der Partnerschaft 

zwischen der Landeshauptstadt Magdeburg und der Deutschen 
Welthungerhilfe" 

I0013/07

  
 
9.5 Dokumentation "Magdeburger Bündnis für Familie" 2006 I0015/07

  
 
9.6 Jahresbericht des Seniorenbeauftragten 2006 I0058/07

  
 
9.7 Änderungsantrag DS0349/06/33 Prüfung Fördermöglichkeiten nach 

der  RL StäBauF für VHS Leibnizstraße  23 (Fenster) 
I0033/07

  
 
9.9 Einwohnerversammlung am 29.03.2007 in Ostelbien I0067/07

  
 

 
 
 
    Nichtöffentliche Sitzung 
  
10 Beschlussfassung durch den Stadtrat 

  
 
10.1 Ehrung gemäß Ehrenbürgersatzung der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
DS0030/07



4 

  
 
10.2 Besetzung der Position "Betriebsleiter des Eigenbetriebes Städtischer 

Abfallwirtschaftsbetrieb Magde 
DS0085/07

  
 
10.3 Deponie Hängelsberge - Altkörper, temporäre 

Oberflächenabdeckung BA 3 
DS0076/07

  
 
10.4 Erhöhung einer Bürgschaft DS0072/07

 Bürgschaft 
 
10.5 Besetzung einer externen AR-Position bei der Zoo GmbH DS0075/07

  
 
11 Informationsvorlagen 

  
 
11.1 Umsetzung des SR-Beschlusses vom 11.12.2006 zum 

Änderungsantrag DS0349/06/40 
I0030/07

  
 

 
 
 
8. Beschlussfassung durch den Stadtrat - Anträge 

  
 
 
 
Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Ansorge eröffnet die 47.(IV) Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Stadträtinnen und Stadträte, Gäste und Mitarbeiter der Verwaltung. Er stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Soll    56 Stadträtinnen/Stadträte 
 
Oberbürgermeister  1 
 
Zu Beginn anwesend  36 “ “ 
 
maximal anwesend  44 “ “ 
 
entschuldigt   13 “ “ 
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8.1. ÖPNV als Schwerpunkt rechter Gewalt A0168/06

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
WV vom 16.10.2006 

 
 
 
Der Ausschuss KRB empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Stadtrat Herbst Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, begründet den Antrag A0168/06 und begrüßt 
die vorliegende Stellungnahme S0002/07 der Verwaltung. Er bittet die Fraktionen, Ideen und 
Anregungen für den zu erarbeitenden  Maßnahmeplan einzubringen und um Zustimmung zum 
Antrag A0168/06. 
 
 
 
Gemäß Antrag A0168/06 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der Stadtrat 
einstimmig: 
 
         
 
 
 
  
        Beschluss-Nr. 1399-47(IV)07 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Abstimmung mit der Magdeburger Verkehrsbetriebe 
GmbH, dem Kriminalpräventiven Beirat und der Polizei konkrete Möglichkeiten zu eruieren, wie 
die Sicherheit von Menschen an (bestimmten) Haltestellen und in den Transportmitteln der MVB 
besser gewährleistet werden kann.  
Im Vorfeld ist zu evaluieren, welche Haltestellen und evtl. welche Linien sich als Schwerpunkte 
von Straf- und Gewaltstraftaten herauskristallisiert haben. Entsprechend dieser Prioritätenliste ist 
ein Maßnahmenplan zu erstellen. 
 
  
8.1.1. ÖPNV - als Schwerpunkt rechter Gewalt S0002/07

  
 
 
  
  
8.2. Wärmenutzung aus Abwasser A0170/06

 CDU-Fraktion 
WV vom 16.10.2006 
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Der Ausschuss RWB lehnt die Beschlussfassung ab. 
 
Der Ausschuss UwE empfiehlt die Beschlussfassung unter Beachtung des vorliegenden 
Änderungsantrages A0170/06/1. 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, begründet den Antrag A0170/06. 
 
 
 
Gemäß Änderungsantrag A0170/06/1 des Ausschusses UwE beschließt der Stadtrat 
mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
Im Antrag A0170/06 ist der Satz: 
 
„Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Wärmenutzung aus Abwasser mit 
folgenden Einzelschritten zu erarbeiten.“ 
 
zu ersetzen durch: 
 
„Die städtischen Vertreter in den Gesellschaftergremien der SWM GmbH werden beauftragt, 
durch die AGM GmbH ein Konzept zur Wärmenutzung aus Abwasser mit folgenden 
Einzelschritten erarbeiten zu lassen.“ 
 
  
Gemäß Antrag A0170/06 der CDU-Fraktion beschließt der Stadtrat unter Beachtung des 
Änderungsantrages A0170/06/1 des Ausschusses UwE mehrheitlich, bei zahlreichen 
Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
         Beschluss-Nr. 1400-47(IV)07 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 
Die städtischen Vertreter in den Gesellschaftergremien der SWM GmbH werden beauftragt, 
durch die AGM GmbH ein Konzept zur Wärmenutzung aus Abwasser mit folgenden 
Einzelschritten erarbeiten zu lassen. 
 

1. In einem ersten Schritt Potenziale abzuklären und geeignete Standorte für eine 
Energiegewinnung aus Abwasser in Magdeburg zu ermitteln.  

2. In einem zweiten Schritt das Potenzial systematisch zu untersuchen und die Ergebnisse in 
einer Energiekarte darzustellen.  

3. In einem dritten Schritt die technische Machbarkeit und die Wirtschaftlichkeit der 
Energienutzung aus Abwasser an den konkreten Standorten auszuloten.  

4. Über die Ergebnisse der verschiedenen Schritte den Ausschuss für Umwelt und Energie 
regelmäßig zu informieren. 

Das Gesamtkonzept  wird dem Stadtrat zur Beratung vorgelegt. 
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8.2.1. Wärmenutzung aus Abwasser A0170/06/1

 Ausschuss für Umwelt und Energie 
 
 
  
  
8.2.2. Wärmenutzung aus Abwasser S0235/06

  
 
 
  
  
8.3. Fußgängerfreundlicher Überweg beim Technikmuseum A0171/06

 SPD-Fraktion 
WV vom 16.10.2006 

 
Stadträtin Meinecke, Fraktion Die Linkspartei.PDS, erklärt gemäß § 31 GO LSA ihr 
Mitwirkungsverbot und nimmt nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 
 
Der Vorsitzende der FDP-Fraktion Stadtrat Franke hält die vorliegende Stellungnahme der 
Verwaltung S0004/07 für widersprüchlich und begründet seinen Standpunkt. Er bittet um 
Ablehnung des Antrages A0171/06. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr bittet darum, den Antrag A0171/06 zu 
beschließen, die Umsetzung aber aufgrund der Haushaltssituation vorerst zurückzustellen. 
 
Stadtrat Michael Stage, Fraktion future! – die jugendpartei, spricht sich im Namen seiner 
Fraktion mit Hinblick auf die derzeitige Haushaltslage gegen eine Beschlussfassung des Antrages 
A0171/06 aus. 
 
 
 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen: 
 
        Beschluss-Nr. 1401-47(IV)07 
 
 
 
 
 
  
Der Antrag A0171/06 der SPD-Fraktion  - 
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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der Dodendorfer Straße in Höhe Eingang 
Technikmuseum einen fußgängerfreundlichen Überweg zu ermöglichen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
8.3.1. Fußgängerfreundlicher Überweg beim Technikmuseum S0004/07

  
 
 
  
  
8.4. Regelmäßige Fortschreibung der Jugendhilfeplanung A0003/07

 Fraktion Die Linkspartei.PDS 
WV vom 22.01.2007 

 
Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS, bittet um Zustimmung zum Antrag A0003/07 im 
Sinne der Stellungnahme S0025/07 der Verwaltung. 
 
 
 
 
Gemäß Antrag A0003/07 der Fraktion Die Linkspartei.PDS beschließt der Stadtrat mehrheitlich, 
bei zahlreichen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
 
 
  
        Beschluss-Nr. 1402-47(IV)07 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, schnellst möglichst geeignete Maßnahmen für die 
Gewährleistung einer regelmäßigen Fortschreibung der Jugendhilfeplanung für die Bereiche 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit, die dem Anspruch, sowohl handlungsorientierte 
Entscheidungsgrundlage als auch belastbares Informationsinstrument zu sein, gerecht wird, zu 
ergreifen und darüber regelmäßig in den zuständigen Fachausschüssen zu berichten. 
 
 
  
8.4.1. Regelmäßige Fortschreibung der Jugendhilfeplanung S0025/07

  
 
 
  
  
8.5. Errichtung eines Sozialkaufhauses im Stadtteil Neustädter Feld A0037/07
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 CDU-Fraktion 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages 
A0037/07 in die Ausschüsse GeSo und RWB – ein. 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen, erweitert den GO-Antrag um den Ausschuss 
StBV. 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Schwenke, CDU-Fraktion, ergänzt durch Stadtrat Wähnelt,  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0037/07 wird in die Ausschüsse GeSo, RWB und StBV überwiesen. 
 
WV: 07.06.2007 
 
 
 
 
 
Der TOP 8.6 – A0036/07 wurde in Verbindung mit dem TOP 6.13 – DS0524/06 in der 46. 
Sitzung des Stadtrates am 15.03.2007 beraten. 
 
 
 
 
  
  
8.7. Bedarfsgerechte Aus- und Weiterbildung A0038/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Antrag A0038/07 ein. 
 
Der Beigeordnete für Wirtschaft, Tourismus und regionale Zusammenarbeit Herr Dr. Puchta 
nimmt zum Antrag A0038/07 Stellung. Er verweist dabei auf die grundsätzliche Problematik, 
dass viele Unternehmen keine Anforderungsprofile haben. 
 
 
Gemäß Antrag A0038/07 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der Stadtrat 
einstimmig: 
 
 
 
  
         Beschluss-Nr. 1403-47(IV)07 
 
 
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister, seinen zuständigen Beigeordneten für 
Wirtschaft (BG III) anzuweisen, mit der ARGE Magdeburg bezüglich einer Abstimmung 
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zur zielgerichteten Ausbildung von derzeit insbesondere jüngeren Arbeitslosen das 
Gespräch zu suchen.  
 
Zielrichtung der Gespräche soll eine Vereinbarung über eine, dem Bedarf der in der Stadt 
vorhandenen und sich ansiedelnden Wirtschaft entsprechende berufliche Qualifizie-
rung/Ausbildung von Arbeitskräften durch die ARGE sein. 
 
 
  
8.8. Telefonischer Service der Stadtverwaltung A0045/07

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Antrag A0045/07 ein. 
 
Der Beigeordnete für Kommunales, Umwelt und Allgemeine Verwaltung Herr Platz nimmt zum 
Antrag A0045/07 Stellung und merkt dabei u.a. an, dass zur Zielstellung Einigkeit besteht. Er 
verweist in seinen Ausführungen auf bestehende Festlegungen bezüglich der derzeitigen 
Verfahrensweise.  
 
Der Vorsitzende der Fraktion BfM Stadtrat Dr. Kutschmann spricht sich ebenfalls für eine 
ständige Erreichbarkeit der Stadtverwaltung aus. 
 
 
 
 
Gemäß Antrag A0045/07 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschließt der Stadtrat 
mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
 
  
        Beschluss-Nr. 1404-47(IV)07 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sicherzustellen, dass die telefonische Erreichbarkeit der 
Stadtverwaltung für Bürger und Investoren jederzeit gegeben ist.  
In der Stadtverwaltung Anrufenden muss es möglich sein, ihr Anliegen mitzuteilen oder 
Auskunft zu erhalten, auch wenn der betreffende Mitarbeiter nicht an seinem Platze ist. 
Deshalb wird der Oberbürgermeister gebeten, zu gewährleisten, dass bei Abwesenheit eines 
Mitarbeiters Telefonanrufe entweder auf einen anderen Apparat oder die mailbox umgeleitet 
werden. 
 
 
  
8.9. Auswirkungen von Eingemeindungen A0039/07

 FDP-Fraktion 
 
Der Vorsitzende der FDP-Fraktion Stadtrat Franke bringt den Antrag A0039/07 ein. 
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Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper geht klarstellend auf die Ausführungen des 
Vorsitzenden der FDP-Fraktion Stadtrat Franke ein. 
 
Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, wertet den Antrag A0039/07 als positives Signal. 
 
 
 
 
Gemäß Antrag A0039/07 der FDP-Fraktion beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen 
Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
 
 
 
  
       Beschluss-Nr. 1405-47(IV)07 
 
 
1. .Die Verwaltung erarbeitet bis Mai 2007 eine Informationsvorlage, aus der eine Bewertung 

der kurz- und mittelfristigen Auswirkungen von Eingemeindungen hervorgeht. Dabei soll 
einerseits detailliert dargestellt werden, wie sich die freiwilligen Eingemeindungen von 
Randau-Calenberg 1994 und Beyendorf-Sohlen 2001 auf den Haushalt der Landeshauptstadt 
ausgewirkt haben. Andererseits ist detailliert darzustellen, welche Konsequenzen mögliche 
Eingemeindungen von Barleben und Sülzetal hätten. Dabei ist nicht nur die Einnahme-, 
sondern auch die Ausgabeseite bspw. für die zusätzliche öffentliche Infrastruktur und deren 
Unterhaltung zu berücksichtigen. 

2. Diese Informationsvorlage wird Juni 2007 im Finanz- und Grundstücksausschuss, dem 
Verwaltungssausschuss, dem Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten 
(KRB) und dem Ausschuss für Regionalentwicklung, Wirtschaftsförderung und kommunale 
Beschäftigungspolitik (RWB) beraten. 

 
 
  
8.10. Einrichtung eines Wirtschaftsbeirates A0040/07

 FDP-Fraktion 
 
Stadtrat Klein, FDP-Fraktion, bringt den Antrag A0040/07 und den GO-Antrag – Überweisung 
des Antrages A0040/07 in die Ausschüsse RWB und FG – ein. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BfM/Tierschutz Stadtrat Dr. Kutschmann begründet seine 
Ablehnung zum Antrag A0040/07. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Die Linkspartei.PDS  Stadtrat Brüning empfiehlt, die Effizienz der 
Arbeit der bereits existierenden Gremien zu erhöhen und spricht sich ebenfalls gegen die 
Annahme des Antrages A0040/07 aus. 
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Der GO-Antrag des Stadtrates Klein, FDP-Fraktion – Überweisung des Antrages A0040/07 in 
die Ausschüsse RWB und FG – wird vom Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und 
einigen Enthaltungen abgelehnt. 
 
 
 
  
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
         Beschluss-Nr. 1406-47(IV)07 
 
Der Antrag A0040/07 der FDP-Fraktion – 
 
1. Die Landeshauptstadt Magdeburg fördert die Gründung eines Wirtschaftsbeirates unter 

Beteiligung von Repräsentanten der Unternehmerschaft, der Forschungseinrichtungen, der 
Kammern und Verbände. Der ehrenamtlich tätige Beirat soll zunächst auf der Grundlage 
bestehender Gutachten und Unternehmensbefragungen Handlungsempfehlungen zur 
Stärkung des Wirtschaftsstandortes Magdeburg erarbeiten. Dabei wird eine interkommunale 
Zusammenarbeit angestrebt. 

2. Der Antrag wird im Ausschuss für Regionalentwicklung, Wirtschaftsförderung und 
kommunale Beschäftigungspolitik und im Finanz- und Grundstücksausschuss beraten. 

 
 
wird abgelehnt. 
 
 
 
  
8.11. Parkmöglichkeiten Gesellschaftshaus A0041/07

 FDP-Fraktion 
 
Der Vorsitzende der FDP-Fraktion Stadtrat Franke bringt den Antrag A0041/07 und den GO-
Antrag – Überweisung des Antrages A0041/07 in den Ausschuss StBV – ein. 
 
 
 
 
Gemäß GO-Antrag des Vorsitzenden der FDP-Fraktion Stadtrat Franke beschließt der Stadtrat 
einstimmig: 
 
Der Antrag A0041/07 wird in den Ausschuss StBV überwiesen. 
 
WV: 10.05.2007 
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8.12. Lärmbelästigung Potsdamer Straße A0047/07

 SPD-Fraktion 
 
Stadträtin Huhn, SPD-Fraktion, bringt den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0047/07 in 
den Ausschuss StBV – ein. 
 
 
 
Gemäß GO-Antrag der Stadträtin Huhn, SPD-Fraktion, beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 
Der Antrag A0047/07 wird in den Ausschuss StBV überwiesen. 
 
WV: 10.05.2007 
 
 
 
  
  
8.13. Aufnahme des Sekundarschulstandortes Apollostraße (A.-W.-

Francke) in das PPP-Programm 
A0046/07

 CDU-Fraktion, Fraktion Die Linkspartei.PDS 
 
Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, bringt den Antrag A0046/07 ein. 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, bringt den Änderungsantrag A0046/07/1 und 
den GO-Antrag – Überweisung des Antrages A0046/07 und des Änderungsantrages A0046/07/1 
in die Ausschüsse BSS, StBV und FG ein. 
 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr nimmt zur derzeitigen Situation des Scholl-
Gymnasiums Stellung und verweist auf den im Rahmen der Beratung zum 
Schulentwicklungsplan gefassten Beschluss des Stadtrates, die Francke-Schule als 
Sekundarschule zu erhalten. Er hält die 2 bestehenden IGS in der Stadt Magdeburg für 
ausreichend und spricht sich abschließend im Namen seiner Fraktion gegen die Annahme des 
Änderungsantrages A0046/07/1 der Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen aus. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Die Linkspartei.PDS  Stadtrat Brüning spricht sich für die 
Annahme des GO-Antrages des Stadtrates Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen, aus. 
 
 
Nach eingehender Diskussion beschließt der Stadtrat mit 19 Ja- , 19 Neinstimmen und einigen 
Enthaltungen: 
 
Der GO-Antrag des Stadtrates Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen wird abgelehnt. 
 
 
In der sich anschließenden Diskussion nehmen Vertreter einzelner Fraktionen und der 
Beigeordnete für Kultur, Schule und Sport Herr Dr. Koch zur Thematik Stellung. 
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Stadtrat Schindehütte, CDU-Fraktion, argumentiert vehement gegen die Bildung einer weiteren 
IGS und lehnt den Änderungsantrag A0046/07/1 ab. 
 
Stadtrat Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS , unterstützt die Ausführungen des Vorsitzenden 
der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr und des Stadtrates Schindehütte, CDU-Fraktion. Er stellt fest, 
dass der Änderungsantrag A0046/07/1 der Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen von wenig 
Sachkenntnis zeugt und begründet umfassend seine ablehnende Haltung dazu. Stadtrat Müller, 
Fraktion Die Linkspartei.PDS, lehnt im Namen seiner Fraktion die Annahme des 
Änderungsantrages A0046/07/1 ab. 
 
Stadtrat Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen, nimmt zu den Ausführungen der Stadträte 
Schindehütte, CDU-Fraktion und Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS , Stellung. Er begründet 
nochmals umfassend den vorliegenden Änderungsantrag A0046/01 und hebt dabei hervor, dass 
es hierbei grundsätzlich um die Qualität des Bildungsganges geht. 
 
Der Beigeordnete für Kultur, Schule und Sport Herr Dr. Koch gibt zu den Anmerkungen des 
Stadtrates Wähnelt, Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen sachbezogene Informationen. Er bezieht 
sich dabei u.a. auf das Schulgesetz, das eine 4-Zügigkeit einer IGS vorschreibt und stellt 
weiterhin fest, dass das Wahlverhalten der Eltern eine andere Faktenlage schafft. 
 
Nach weiterer Diskussion bringt Stadtrat Schwenke, CDU-Fraktion, den GO-Antrag – Ende der 
Rednerliste – ein. 
 
Gemäß GO-Antrag des Stadtrates Schwenke, CDU-Fraktion, beschließt der Stadtrat 
mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
Ende der Rednerliste. 
 
 
Der Vorsitzende der Fraktion future! – die jugendpartei Stadtrat Michael Stage kann der 
Argumentation des Stadtrates Müller, Fraktion Die Linkspartei.PDS , nicht folgen und unterstützt 
in seinen umfangreichen Ausführungen den vorliegenden Änderungsantrag A0046/07/1 der 
Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen. 
 
Der Vorsitzende der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr weist darauf hin , dass seine Fraktion 
grundsätzlich für die Bildung einer IGS ist , hält aber den jetzigen Bestand von 2 IGS in 
Magdeburg für ausreichend.  
 
Der Vorsitzende der Fraktion Die Linkspartei.PDS  Stadtrat Brüning nimmt abschließend zu den 
Ausführungen des Vorsitzenden der SPD-Fraktion Stadtrat Löhr  Stellung. 
 
 
 
 
 
 
 
Nach umfangreicher Diskussion beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen 
und Enthaltungen: 
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Der Änderungsantrag A0046/07/1 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird abgelehnt. 
 
 
Gemäß Antrag A0046/07 der CDU-Fraktion und der Fraktion Die Linkspartei.PDS  beschließt 
der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
 
 
 
 
  
       Beschluss-Nr. 1407-47(IV)07 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die Sekundarschule „August Wilhelm Francke“ die 
Unabweisbarkeit der Sanierung des Standortes Apollostraße 15 zu prüfen und diesen 
Schulstandort anschließend nach Möglichkeit in das  PPP-Programm aufzunehmen. 
 
  
8.13.1. Aufnahme des Sekundarschulstandortes Apollostraße (A.-W.-

Francke) in das PPP-Programm 
A0046/07/1

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
  
  
9. Informationsvorlagen 

  
 
Die schriftlich vorliegenden Informationen unter TOP 9.1 – 9.9 werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
  
  
9.1. Auswertung und Resümee Jahr der Wissenschaft 2006 I0014/07

  
 
 
  
  
9.2. Städtebauliche Zielplanung zur Entwicklung touristischer 

Projekte 
I0012/07
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9.3. Arbeitsstand zur Intensivierung der Europaarbeit auf 

kommunaler Ebene 
I0062/07

  
 
 
  
  
9.4. "Auswahl des Partnerprojektes im Rahmen der Partnerschaft 

zwischen der Landeshauptstadt Magdeburg und der Deutschen 
Welthungerhilfe" 

I0013/07

  
 
 
  
  
9.5. Dokumentation "Magdeburger Bündnis für Familie" 2006 I0015/07

  
 
 
  
  
9.6. Jahresbericht des Seniorenbeauftragten 2006 I0058/07

  
 
 
  
  
9.7. Änderungsantrag DS0349/06/33 Prüfung Fördermöglichkeiten 

nach der  RL StäBauF für VHS Leibnizstraße  23 (Fenster) 
I0033/07

  
 
 
  
  
9.9. Einwohnerversammlung am 29.03.2007 in Ostelbien I0067/07

  
 
 
  

  

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
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Jens Ansorge Silke Luther Dr. Anne 
Ignatuschtschenko 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 



18 

 
Anwesend: 
 
 Abwesend 
Bork, Jana  
Bromberg, Hans-Dieter  
Danicke, Martin  
Grünert, Gerald  
Hein, Rosemarie Dr.  
Heynemann, Bernd  
Paqué, Sabine  
Reppin, Bernd  
Salzborn, Hubert  
Seifert, Eberhard  
Stern, Reinhard  
Szydzick, Claudia  
Westphal, Alfred  
 Vorsitzende/r 
Ansorge, Jens  
 Mitglieder des Gremiums 
Hildebrand, Jürgen Dr.  
Balzer, Falko  
Bischoff, Norbert  
Boeck, Hugo  
Brüning, Hans-Werner  
Canehl, Jürgen  
Czogalla, Olaf  
Franke, Holger  
Frömert, Regina  
Giefers, Thorsten  
Gripinski, Axel  
Heendorf, Michael  
Heinemann, Klaus  
Heinl, Gerhard  
Herbst, Sören Ulrich  
Hoffmann, Martin  
Huhn, Dagmar  
Klein, Carsten  
Krause, Bernd  
Kriese, Birgit  
Kutschmann, Klaus Dr.  
Lischka, Burkhard  
Löhr, Rainer  
Meinecke, Karin  
Meinecke, Sven  
Meinecke, Walter  
Müller, Oliver  
Reichel, Gerhard Dr.  
Rink, Johannes  
Schindehütte, Gunter  
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Schmicker, Wolfgang  
Schmidt, Kurt Dr.  
Schoenberner, Hilmar  
Schuster, Frank  
Schwenke, Wigbert  
Siedentopf, Uta  
Stage, Michael  
Stage, Mirko  
Trümper, Lutz Dr.  
Veil, Thomas  
Wähnelt, Wolfgang  
Wübbenhorst, Beate  
Zimmer, Gerd Dr.  
 Geschäftsführung 
Ignatuschtschenko, Anne Dr.  
Luther, Silke  
 




